
Aktuelle Themen, Tipps und Trends: Für Haus und Garten, Profis und Heimwerker, Architektur, Baufinanzierung, Einrichtung und Energie.

(djd). Die Fenster nicht auf
Kippstellung stehen lassen,
die Haustür immer verrie-
geln, neuralgische Punkte
wie Fenster und Türen im
Erdgeschoss elektronisch
überwachen – bereits diese
Maßnahmen können die
Sicherheit in den eigenen
vier Wänden deutlich erhö-
hen. Wer sich optimal
schützen möchte, kann auf

das Angebot einer kosten-
losen Sicherheitsanalyse
durch erfahrene Experten
zurückgreifen. Worauf es in
Sachen Sicherheit an -
kommt, hat Experte Ralf
Mikitta in einer 10-Punkte-
Checkliste festgehalten –
als kostenfreier Download
erhältlich unter www.alarm
anlage-einbruchschutz.de.

Ihr Fachmann für Parkett-, Laminat- und Designbeläge.
Innungsfachbetrieb mit eigener Parkettausstellung übernimmt

gerne Ihre Bodenbelagsarbeiten.

FTF Fußbodentechnik Felkel
Sportplatzstraße 54, 85716 Unterschleißheim
Tel.: 089/32 60 31 04, Mobil: 0173/5 65 42 97

www.fussbodentechnikfelkel.de, www.weitzer-parkett.com 

Adam Strobl
Raumausstattung
Inh. Adolf Strobl
Heimgartenstraße 46
85716 Unterschleißheim
Tel. und Fax 0 89/3 10 52 12
www.Adam-Strobl-Raumausstattung.de

✹ Wandbespannungen
✹ Sonnenschutz
✹ Markisen
✹ Möbel- und Deko-Stoffe

✹ Polsterei
✹ Bodenbeläge
✹ Gardinen
✹ Tapezieren

Fachbetrieb der
Raumausstatter-

und Sattler-Innung

Meisterbetrieb für

(djd). Eine besorgniserre-
gende Entwicklung setzt sich
fort: Mit über 167.000 Fällen
ist die Zahl der Wohnungsein-
brüche in Deutschland auch
2015 stark gestiegen – um 9,9
Prozent gegenüber dem Vor-
jahr. Hamburg mit einem
Zuwachs von 20,2 Prozent
und Nordrhein-Westfalen mit
plus 18,1 Prozent vermelden
besonders drastische Zunah-
men. „Das Risiko, selbst
Opfer von Einbrechern zu
werden, wächst weiter. Den-
noch schützen die Bundes-
bürger sich selbst und ihr 
Hab und Gut nach wie 
vor zu wenig“, sagt Fachjour-
nalist Martin Schmidt 
vom Verbraucherportal 
Ratgeberzentrale.de.
Sicherheit einfach nachrüs -
ten
Wenn überhaupt vorhanden,
ist die Sicherheitstechnik
meist vollkommen veraltet,

die Flucht geschlagen, bevor
sie überhaupt ins Haus ein-
dringen.
Einbruchschutz wird finan-
ziell gefördert
Die Einbrecher solle man
nicht unterschätzen, so
Mikitta weiter: „Sie organisie-
ren sich immer besser und
rüsten sich mit modernster
Technik aus, um so schnell
und effektiv wie möglich ins
Haus einzudringen.“ Den-
noch würden viele erst dann
an die Installation einer
Alarmanlage denken, wenn
sie bereits Opfer eines Ein-
bruchs geworden seien. Wer
vorbeugend in Sicherheit in -
vestiere, könne bei Maßnah-
men zum Einbruchschutz zu -
dem von der KfW Zu schüsse
und günstige Darlehen in
Anspruch nehmen. Un ter
www.alarmanlage-einbruch
schutz.de gibt es De tails zu
den Förderbedingungen.

bestätigt Ralf Mikitta, Sicher-
heitsberater des Verbandes
für Wohneigentum Baden-
Württemberg und Experte
beim Anbieter Micycle: „In
Altbauten entspricht die
Technik oft dem Stand der
1970er- und 80er-Jahre. Aber
auch die meisten Neubauten
werden unzureichend mit
Sicherheitstechnik ausge-
stattet, obwohl ein elektroni-
scher Schutz schnell und ein-
fach möglich wäre.“
Technisch hoch entwickelte
Lösungen, wie etwa die „Lis-
tener“-Alarmanlagen aus der
Schweiz, sind bezahlbar und
einfach nachzurüsten, da sie
auf Funkbasis arbeiten. Nicht
einmal die nachträgliche Ver-
legung von Leitungen ist
erforderlich. Neuralgische
Punkte etwa an Fenstern und
Türen lassen sich damit wirk-
sam überwachen – Täter wer-
den durch den lauten Alarm in

Wachsende Gefahr
Die Einbruchzahlen in Deutschland sind 2015 erneut stark gestiegen

Hochkonjunktur für Einbrecher: Auf über 167.000 Fälle ist die Zahl der Wohnungseinbrüche
in Deutschland 2015 gestiegen, das ist eine Zunahme von 9,9 Prozent gegenüber dem
 Vorjahr. Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH/shutterstock

Senden Sie uns Ihre Texte an 
info@landkreis-anzeiger.de

Kiebitzstr. 1 • 85716 Unterschleißheim
Tel.: 0 89/35 38 98 45 • Mobil: 01 74/24 36 874

fliesen-hempel@web.de

• Fliesenarbeiten    • Maurer- und Verputzarbeiten
Fliesenfachbetrieb • Fugensanierung

Ihr zuverlässiger Partner für Renovierungen im Haus
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e St. Ulrich – St. Korbinian Unterschleißheim

Pfarrverbandsgründung
Am Sonntag, den 5. Juni 2016 kommt Bischofs-
vikar Graf Rupert zu Stolberg nach Unterschleiß-
heim, um die Errichtung des Pfarrverbands
Unterschleißheim – St. Ulrich und St. Korbinian
zu verkünden. Beginn ist um 9 Uhr mit einer Sta-
tio in St. Korbinian, anschließend findet eine Pro-
zession zur zweiten Statio vor der Alten Kirche St.
Ulrich statt, von dort geht es weiter zur Neuen
Kirche St. Ulrich, wo um ca. 10 Uhr dann der
Festgottesdienst zur Pfarrverbandsgründung
stattfindet. Die beiden Chöre von St. Korbinian
und St. Ulrich singen gemeinsam, unterstützt von
einem Bläserensemble und Röhrenglocken die
„Missa brevis in B“ von Christopher Tambling
(Orgel: Andreas Bick, Leitung: Matthias Berthel).
Im Anschluss an den Festakt findet dann von ca.
12:00 – 15:00 Uhr das Pfarrverbandsfest statt.
Nach dem Mittagessen gibt es Kaffee und
Kuchen. Auch der Eine-Welt-Laden hat geöffnet.
Alle sind herzlich eingeladen. Ruth Biller

Bund Naturschutz Schleißheim

Gut und gern liegen so
nahe – Infostand 4.6.

Wo der Pfeffer wächst – darum kümmern sich die
meisten Menschen verständlicherweise wenig.
Dass aber auch die Herkunft von Butter und Brot,
Käse und Kohl, Milch und Mehl oft weniger zählt
als der bloße Preis, trägt zu vielen Schieflagen in
der Landwirtschaft bei.
Darum organisiert der Bund Naturschutz Schleiß-
heim am Samstag, den 4. Juni, von 9 bis 12 Uhr
auf dem Rathausplatz Unterschleißheim einen
Infostand „Regionale Lebensmittel“. Hier erfah-
ren Sie, warum es sich lohnt, genau hinzusehen
oder nachzufragen – und regional einzukaufen:
Das ist nicht nur gut für Genuss und Gesundheit,
sondern auch für die heimische Wirtschaft und
die Umwelt. Außerdem erhalten Sie am Infostand
den aktuellen Einkaufsführer für regional er -
zeugte (Bio-)Lebensmittel in unserer Nähe.

Ursula Baumann
Bund Naturschutz Schleißheim
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Die nächste Ausgabe erscheint am 4.6.2016

Beim traditionellen Rama-Dama der CSU Unter-
schleißheim ging es diesmal ins Gewerbegebiet,
um den Grünzug, der sich zwischen der Unter-
führung und dem Unterschleißheimer See
erstreckt, von achtlos weggeworfenem Müll zu
säubern. Dazu trafen sich die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer bereits um 9:00 Uhr an diesem
Samstagmorgen. Der 2. Bürgermeister Stefan
Krimmer begrüßte die Helfer und bedankte sich
sehr für die freiwillige Unterstützung. Er wies
darauf hin, dass auf Grund der Brutzeit der Vögel
aktuell hauptsächlich auf der Wiese und nicht zu
tief im Gebüsch Unrat gesammelt werden soll. 
Ausgerüstet mit Müllsäcken und Greifzangen
ging es dann in drei Gruppen an die Säuberung.
Unter den Teilnehmern waren vier Stadträte und
ein ehemaliger Stadtrat sowie auch Teilnehmer

V.l.n.r.: Ali-Reza Mayer, Sibylle Bichlmeier, Gabi Wolf, Matthias Brand, Kathrin Brand, Sascha Allwein,
Ludwig Pettinger, Julia Pettinger, Adalbert Osterried, Stefan Krimmer, Axel Mulfinger-Hüttl, Michael
Papapanagiotou, Charles Mall, Thomas Bittner (auf dem Anhänger: Jonas Mall, Ludwig Pettinger jun.,
Bastian Hüttl)

CSU Unterschleißheim

Rama-Dama beim Grünzug durch das Gewerbegebiet
aus Fahrenzhausen, die eigens für das Rama-
Dama nach Unterschleißheim gekommen waren.
Auch für die teilnehmenden Kinder war es ein ver-
gnüglicher und lehrreicher Vormittag. Neben
zahlreichen Zigaretten-Kippen, Kronkorken und

Flaschen gab es auch einige größere, dort ent-
sorgte Gegenstände und vieles, was so beim Vor-
beifahren in die Grünanlage geworfen wurde. 
Am Ende waren es 15 Säcke Müll, die Ludwig
Pettinger mit seinem Eicher Bulldog zur Firma
BTU Hartmeier brachte. Bei BTU Hartmeier

bedanken wir uns ganz herzlich für die kosten-
freie Entsorgungsmöglichkeit. Bei allen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern bedanken wir uns für
die geopferte Zeit, das Ergebnis ist ein selten
sauberer Grünzug und wir hoffen, dass es auch
einige Zeit so bleibt. Ali-Reza Mayer

stv. Ortsvorsitzender

CSU Unterschleißheim

Einladung zum 
Politischen Stammtisch

Am Freitag, den 3. Juni findet wieder der Politi-
sche Stammtisch der CSU Unterschleißheim
statt. Ab 19.00 Uhr geht es im Landgasthof Alter
Wirt wieder einmal um „Gott und die Welt“, keine
feste Agenda, aber viele interessante Gespräche
– das Erfolgsrezept unseres Stammtisches.
Diesmal sind wir – vorausgesetzt, das Wetter
spielt mit – das erste Mal wieder mit dem Stamm-
tisch „draußen“. Wer Lust auf einen zwanglosen
Gedankenaustausch hat, ist herzlich zu uns ein-
geladen. Christine Pregler

Ortsgeschäftsführerin CSU Unterschleißheim

BOS/FOS 13/FOS 12

Zeugnistermin und
Abiturfeier am 8. Juli

Die 1. Abiturfeier wird von 9.30 – 11.30 Uhr für die
Schülerinnen und Schüler der BOS, der FOS 13
und der FOS 12 (Ausbildungsrichtung Wirtschaft)
in der Aula der Schule stattfinden.  Die 2. Abitur-
feier findet dann von 13.00 – 15.00 Uhr statt. Hier
erhalten die Absolventen und Absol ventinnen der
Ausbildungsrichtungen Tech nik, Sozialwesen und
Gestaltung ihre Zeugnisse. (Ihren Abiturball feiern
die Abschlussklassen dieses Jahr im Feringa-Saal
in Unterföhring.) Michael Schröcker 
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Stadtkapelle Unterschleißheim

Instrumentenvorstell-
Nachmittag bei der Stadt-
kapelle Unterschleißheim

Lust, ein Blasinstrument zu erlernen? Am Freitag,
den 10. Juni 2016 haben Jung und Alt die Mög-
lichkeit, Instrumente auszuprobieren und sich
über unseren Verein zu informieren. Von Flöte bis
Tuba und Schlagzeug ist alles dabei. Wir freuen
uns, Sie in unseren Räumen des Vereinsheimes in
der Hans-Carossa-Straße 2 (im UG der Gangho-
fer-Grundschule) zwischen 15.30 Uhr und 17 Uhr
begrüßen zu dürfen! Christina Farrenkopf

Caritas Kinderhort Unterschleißheim

Der Hort wird zum
Campingplatz 

Am Mittwoch, den 4. Mai 2016 fand abends eine
Vatertags-Aktion mit ca. 30 Vätern und ihren Kin-
dern im Kinderschiff des Caritas Kinderhortes
(USH) statt. Ganz „Tapfere“ hatten die Möglich-
keit, draußen ihre Zelte aufzuschlagen, ansons-
ten konnte man im Haus einen warmen Unter-
schlupf finden. Anschließend startete eine
rasante Radltour Richtung Berglwald. Hier konn-
ten die Familien Holzspieße für das Würstchen-
grillen am Lagerfeuer suchen. Nachdem sich alle
am reichhaltigen Buffet im Hort gestärkt hatten,
begann die sportliche Betätigung. Mannschafts-
wettbewerbe in Fußball, Hühnerjagd (das Lieb-
lingsspiel der Hortkinder) und Bewegungspar-
cours standen auf dem Programm. Bis Einbruch
der Dunkelheit wurde gekämpft, gerangelt und
viel gelacht.
Erschöpft lies man den Abend bei einem gemüt-
lichen Lagerfeuer ausklingen.
Teils sehr früh startete der Morgen für so man-
chen Zeltler, denn man freute sich besonders auf
warme Getränke und das Frühstück.
Es war für alle Beteiligten eine erlebnisreiche
Aktion, die viel Spaß und Freude bereitet hat und
eine Wiederholung mehrfach gewünscht wurde.

Kathrin Motzet

Bei Problemen und Fragen 
rund um die Verteilung 
wenden Sie sich bitte 

vertrauensvoll an unseren 
Verteilerservice unter 
Tel.: 0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 


